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hat

Beklagte und Revisionsbeklagte9

der 121 Senat des Bundessozialgerichts ohne münd-
fliche Ver1andlun3 m lo. DLe‘enoer l964 unter Mitwir—C) ‘/

kung

1‘ü r

Die

von

Senatsgräsiöent R a a c k
81: V018 itzendem

Bundesrichter Dr; D a p p r 1 c h und

Bundes richter Dr„ S c h w 8 n k h 8 r 1
fl: we1teren Berulsrich1C“ng

bundessozialrichte: W e b e r uni

& ndessozialrichter Dr K a 1 s e r
als ehzenamtl1chon Richtern?

xcoht erkannt:

Revision des Klägers gegen das Urteil des Landes—

sozial er1‘ts Nordrhein—Westfalen vom 19„ ÄUQUSÜ 1964t„

wird

des

zurückgewiesen‚

Beklagte hat dem (läger außergerichtliche Koaton

RGViSiOHSVL rfahrens nicht zu erstatten„
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“er am 14 Februar 1946 geoorene Kläger ist 7er eheliohe

*ohn des Versicherte n, des seit Anfang März 1945 kriegs—
vefsehollenen Johann H.;;rtzx, und dessen Ehefrau Elise-

betL fogerü„ Er oeantra gte im März 1349 Waisenrente aus
de Versicherung des Verschollenenc Hit Bescheid vom

15, März 1950 lehnte die Bek agte weisenrente ala Am 250
Mai 1960 wied-rholte der Kläger seinen Antrag auf Weisen—

ren LUwt er Bezugnahme auf die Entso„eidung des Großen

Senats des Bundess oz ielgerichts EEG) vom 11 Mei 1960

zugunst s h& e elicher Kinder (ESG 12, 147); Luca dies

mal 1eL e die Be legte9 mit Besezeid V m 16. April lä61)

Waisenreite zunächst ab9 oowohl der e;tende Oberstaetsen

malt beim Tanige;icnt Bonn die Anlechtun g der Ehelichkeit

les K13« ;„ mit d r 1%egrü.ndung abgelehnt hat te, ei„e solche

\nicoht @ liege weder ir Interesse des Kindes noch im

öffertlichen Interesse„ Mit Beschei vom 11; März 1963 ge

väh:te e Berlegte 3edooh 301sen:cnt vom 1; April 1949

an, die ich 013 m 30„ April 1963 auf 70154980 DM be—

rec-nete„ mit Klage vom 11; „pril 1963 hat der klager Ab—

änderure les Bescneid s vom 119 Terz 1963 dahin oegeM11

oa: ür en €rehzehl ngsbetreg ihm Verzugszinsen bzw

:reneiuinsen genänrt würden‚ Das 8051313ericht SG) Köln

hat mit rte11 vom 7„ ?ebruer 1964 die Klage °oreuielen

uns die =rufun7 7u;eloseen Das Lendessozielgericht (nel)

no*drheiH—Jestf'len hat mit Urteil vom 19, iueust 1964

u*e Beruiunr der le”erln (richtig: des Klägers) gegen vos

Urte1- des SG zurückgew1esen und ‘ie Revision zuge &SSÜ10

Da* LLG net 1n3be ondere ausgeführt: Gemäß 5 51 des So—

sielgeri stsgesetz es (SGG) hätten ther den reltend ge—

meeeten insunspruch die Gerichte der Sozialgerichtsber—

keit zu ntseheid n; Der Klég er oegehre die Verzugs21nsen
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nicht gegeben, könne daher in dieser Ally Semeinhe it nicht

ge folgt werder — Der Anspruch eu* Verzugsz nsen sei nichto
J.

eegründet„ Die Vorschriften der @@284 bis 288 BGB über

c

‚.;

V>i zugszins en seien im Recht der gesetzlichen Rentenver—

siecheiur:g nicht entsprechend anwendbar, In der Sozial-

ersicherung we;de ein u.nspruch auf Verzugszinsen nur in

n sur Reichsversicheruhgsordnung (EVO) besonders

au1gezählt=n Fällen gewäl1rto Der Gesetzgeber habe sich

aui dem Ge Dieet der Sozi211versicherung ausdrücklich mit der

Frage vo„ Verzugszinsen befaßtj Dies zeigten @l 400 105,3

l436 A‘s„ 2 EVO, Dem Wortlaut dieser Bestimmungen

sei zu entnehmen, daß der Gesetzgeber nicht der Ansicht

g -„esen sei, @ 258 3a gelte überall, wo sich in der hen—

tenversicnerung Gläubiger und Schuldner geg nubcr„t„nocno

Serderbestimmung en und nur für die darin

ta nde sei eine Verpflichtung zur Zins

werden, — Der Umstand, daß der Gesetz—

n @ 1456 Abs; 1 RVG die bisherige ReDc;rtsau £

lX “t habe (Jantz/Zweng, Das neue Recbt ser

* der Arbeiter und der >ngestellten

Ann I zu 3 1456 EVO), zeige, daß er die Ergebnisse einer

f“rneren Rechtsprechung über die lolge1 des Verhe ltens

eines an einem gegenseitigen öffentl ch—rechtlichen Schulä—

VcTh& tnisses Bete l 'gten in das -esetz aufnehmen und

n einschlägiger, im BGB

glich der Rechtspre—

u e o Gesetzgeber die Recht—

snrechung ves Reichsver sicherungw m.ts, wonach Leistungen

c e n s r er an Versicherte nicht zu verzinsen

seien, nicnt für die Zukunft gebilligt, so liege es nahe,

daß er mit ser Bestätigung der bisherigen Rechtsprechung

in 5 1436 Abs‚ 1 RVO an irgendeiner Stelle der BVG aus—

drücklich auf die Verzinsung von Zahlungen der Versiche—

,5„
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.\
seienge'die Leistung infolfge eines Umstandes unterbleibe,

den er nickä zu vertreten habe? Darunter fiele eine ge—
visse Zeitspanne zwischen Antrag uni Bescheid, deren Dauer‚.

ganz von den Umständen des Einzelfalles abhängea Es würde

dann in vielen iällen Streit darüber entstehen„ von wenn

a r Versicherungsträger eine Verzögerung der Besd1eid—

ng vertreten, d„h; Verzugszinsen zahlen müßtec Bei

st recht eingehenden gesetzlichen Regelung der An—

e gegen die Versicherungsträger könnte nicht ange—

nommen werd en, daß der Gesetzgeber solche Unklarheiten

gewollt habe„ Bei grundsätzlicher Bejahung der ?flicht zur

Zahlung von Verzugszinsen müßte der Vers icnerungstrcfer

in jedem Rentenfall außer der Fee Ms ellung der L istung

auch noch einen nach Eintritt der Fälligkeit liegenden
,!zeitpunkt festsetzen7 bis zu dem er nicht in Verzug ge—

lmc nen zu sein meine‚ oder — dies VI’TG die Regel — einen

Verzug ablehnen: is, wie die Praxis zeige9 um geringste

“etrége prozessiert werde‚ würden selbst bei zügiger Ren—

ce11be„ililigung noch zahlreiche R ntner auf Verzugszinsen

klagen „ Derart weitgehende Folgen dürften nicht über eine

entsprechende Anwendung der 93 284 bis 288 BGB ohne aus—
.,drüe liche Vorschrift der RVO in das Verwaltungs— und

Streitverfahren der Rentenversichcrung hineingetregen wer—
denz — Hinzu komme„ deß die Versicherungsrenten besonderen

Zwecken dienten und sich von den bürgerlich—rechtlichen

Geldl eistungen in maßgeolichen Punkten unters011iedenc Sie

seien in aller Regel zur Befriedigung der laufenden drin—

genusten Le oensbedürfnisse bestimmt„ Anders als die Geld—

leistungen des bürgerlichen Rechts, die auf seiten des

_ ers in der Regel keinen bestimmten Zweck zu erfül—

len hätten und daher im Wirtschaftsleben unter dem Gesichte

& "inshringenden Kapitals behandelt würden (daß es z B°

bei Unterhalt sansprüchen nach dem BG3 andere sei, spreche

_7_
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gten Normelfällen, daß der Ver-
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ichen Lebensunterhalt ge—
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Der Kläger rügt Verletzung der u£ 284 bis 288 BGB über
’v'ersugszins en und des 5 291 EG über E1ez eßz 1nsen, die

entgegen der Auffassung des Berufungsgerichts im Recht

der gesetzlichen Rehtenversicherung entsprechend anwend—

bar seien° Keine Vorschrift des Sozialrechts schließe

Verzugs— oder Prozeßzinsen ausdrücklich aus; Die Zinsen

ucn ge1'ec mf rti1gt, xrenn der Versicherungsträger

g gerate oder die Forderung reehtshängig

e“ung des Klägers habe sich die Behör—

de seit Antragstellung einrichten können■ Der öffentliene

Le1stu fe egenüber den Schuldnern nicht aus

0 n bevorzugt werden (Vg1„ BVerwG

vom 71 Juni 1958 in NJW 1958‚ 1744)c Spätestens von Klage—

1 961) habe sich die Beklagte in VUT15U"

die Revision als unbegründet zurückzuweiseno

"Sie hielt die eründe des an ge1oo tenen Urteils, denen nichts

hinzuzufügen sei, für zut1c f11en1d„

Die Beteiligten haben sich damit einve"standen erklärt,

daß der Rechtsstreit ohne mündliche Verhandlung entschie—

den wird (@ 124 Abso 2 SGG)o

Die Revision ist zulässig; sie ist jedoch nicht begründet°

Mit Recht und mit zutreffender Begründung hat das Beru—

1ungsgeri eht jedenfalls in einem Falle der vorliegenden

Art die Gerichte der Sozialgerichtsberkeit für ustä ndig

zur Entscheidung des Rechtsstreits gehalten, auch soweit

es sich um den Anspruch des Klägers auf Verzugszinsen

handelte

Aber auch in der Sache selbst ist der Senat, soweit es
sich um den Anspruch des Klädge rs auf Verzugszinsen handelt,

_01J
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efochtenen U1teil nicht nur im 1rgeonis‚ sondern'

Gründung beigetretenc lne hose ndere trifft

es zu, °an ner eesetzgeber das Problem der verzugezinsen

auf dem eebiete der iroeite‘renter versicherung (AHV) — vie

übrigens auch in <1meren erigen de r5021&lversicherung

(zu vgl° e1e é° 537 a, 751 RVG, 122 Abs„ 3, 158 Abs„ 2
„,..\ ‚. ‚_ . „.. . .‚ .h■e;— u22‘e11 elheit geeenen und offens1cht110n oewußt in
d M ‘ t, daß ein Ansnruch auf Verz ugszin-e„ Sinne geregelt ne

en n‘r in den aufgez zählten Fällen

9587 7259 730)9 Wie die

Abs: 2 EVO getroffenen Re—

U
» 0 >
.;

_) C
; (D

I—
'

"'S (D J
„ s nicht an, insoweit von einer

liche im Gesetz zu snrechen, die durch entsprechende Anwen—

e rschrifte n über Verzugs—

wie e'ne solche er—}_
1

(T
}

H }.
.J ‚„ (Ö ‚ (_

,
0 '[5 .5

0
}.

J.Zillf.’ CH GUS-3ZUl'U..L

stehen, oe \1r<l;cn, nie das T‘erufungsger1ent 1m Anscnluß

an Ausführungen in Urteilen des BSG vom 9« Juni 1961 und

vor 29‚ April 1964 (BSG 14, 238, 2455 BSG 21; 689 71) ge-
? chts ureh aoäneernde

.L

U 2 wie dem Ar ING

n, wenn auch 0

es Recht nid die Pflicht des Richters

nur Reehtsfo 5 denn begeht vird, wenn sonst Molgen

des Gesetzes eint“„tcn‚ lie der Geset2"ebcr nicht er kennt

oder bedacht une sonst vernünf tigerweise anders geordne et

hätte (Enneccerue 1pac#ee ,Allge.einer Teil des Bürger—

liclzen Rechts, lS„ Aufl() 5 59)‚ "st ihr eine solche Recht‘—
‚1.fergbildung doch hier kein Raum; denn es bestehu keiner—

daß der Gesetzgeber di en der von

n

(D n_
;

rg
lO

—
l

l‘u

uch auf Ver—gg nach der ein nnsp
e‘3szinsen „icht besteht, nicht bedacht hat„ ß1e des Beru—

fungegeri zutreffend de‘gelegt hat, sind dies Folgen
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vielmehr in hohem Grade sinnvollo

Aber auch Prozeßzinsen stehen dem "Weber nie 21t zu„

333 BUEÖGSVC'“81tUH“LgGEICHÜ hat sich in wiederholten int—

ngen dahin ausgespr ochen9 erunesutflieh bestehe

öffentlichen Recht ein Anspruch auf Prozeßzinsen9

ger dem ANSprucn aus 5 491 BGB sinn° emäß er1tspreche (BVer■f

0 „'-se Ansicnt ist damit begrindétx werden° uer

c

mte Rechtsleben beher:schenden Grundsatz von Treu ur c

e

se
G13UOGHSdenn es wer ‘nbillig, „ein in chuldner dadureb,e u
déi er sich Verklagen lasse, nicht nur dem Gläubig “ die

b o lten und ihm die Nachteile‚ die

n die Lauer ces :'ozesses entstehen, zuiüéon‚ sondern

0 e 'eit aus eer vorent—
;_.‘C:

L

womöglicn noch Iutzen zieb en könnte» ‚„
ehen‚ 00 dieser Ansicht beizupflichten ist

der der Ansicht, daß bei öffentlich—rechtlichen An—

e _ten des BGB über die leistung von

lbar noch sinngemäß anzuwenden

,
Lindenmaier/Xöhring, Nach—

56 5 169 N11 111 696)1 uez1

t folgt, so gilt doch, daß der

%

}_
I

ist, für bestiemte Arten von

senspruch auszuschließen (BVerwGC (. ‚_
:

C H
) O '3 Q (B H C 5 (T
)

3 Q (D
5

5
U

L]3 n
a„n„O„ 81 97) Ebe es aber ist auf dem Gebiete der

e e

qur enth1lten die Sezialversieherun ngs gesetze eine aus—
l,.l'“drüehliehe Vorschrift über den Aussc luß von Prozeßzinsen
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icht. Auch finden sich — emners als bei den V€:ZU“SZiHSG5

die, wie de_“g@3.e;t‚ in verschiedenen Vorschrif*en des So—

zig.lv 15ieaerun"erccn*■ be Rendelt werden sind — Vorschrif

ten über Prozeßzinsen im SOLi&1VGISiCHCIU mrsreeht üeerl-a1

nicht. Jedoch kann nich* au„er Acht gele.sse nwerden7 daß‚

wenn auch Verzugszinsen und Prezeßzinsen deutlich unter—

pt

schieden sind? sie doch sowohl in der praktie chen A wendung
(7'
©

‘m Grunde sie auch in den && 288 bis 291 BGB in

lt sind -‚ daß der
Schluß gerechtfertigt ist9 der Geset*geoer der Sozialver—.)

sie heiu% habe das v\n ihm in den obenge„anntcn rsc1rif
' :V\ " .'u =<‘° ‘.‘‚'i _r\f‘-A. {?> ». 'f/\'v‘c3" " ’; vw:c_ar7*‘ffn’i"‘ß 7131'131'*‘ :r“‘ l mt

J.; V L.. SC;‚._„‚L:Lanl Ib*uLC■ßrLIAACJNu-lvq_”v Ov .;L'„Y C:(.. UC 00 8

.J ' *.

rung des „n „eqe auf ve“2ug„31nsen never darg iegt ist.

— hierxu“ spricht euch der Umstand, daß “@ Beitrags— und

Leistengsrechz de; Se:ialverSicaerung die “echtspreehung

vor dem E;lab d r Rentadversieherungs—Teuregelungsgcsetze

keinen Ansprueh auf Pros e£zinsen ener kennt hrt (R"A Z„Bo

in JR 1914‚ 8199 822)‚ und zwar mit solcher Stetigkcit, d

sogar die Meinung — dere1 Richtigkeit hier dahinstehen ka

vertrecen worden is t, es bestehe ins weit @"i
reeht„ und daß der G°se‘zgeber der Neurevölunn

.urdieser ihm zueiiellee bei kanncen Rechtsprech
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als nicht davon die Rede sein kann, ein solcher Anspruch

der ei„tunrsberccntiften, insbesondere der Rentenbe—

rechti5ten, gegen die Träger der Soz'nlversicherung ent—

Spreche der Billi5keit und den Grundsätzen von Treu urd

Glauben, Bei der Verengung von Prozeßzinsen in derI exten—

versicherung kann jedenfe 113 nicht in gleichem Maße wie

im bürnerlichen Recht und auch auf gewissen Teil5ebieten

des öffentlichen Rechts davon gesprochen werden, der

Schuldner zöge sonst Nutzungen, während den Gläubiger,

solche entzogen würden, Daß diese Vorstellung der der

einen Seite ent5 ehenden und der anderen Seite ungerecht

zufließenden Zinsen auf die Beziehungen der Rentenben

1=cht15ten zu den Versicherun5strägern und ihre Le5e und

Verhaltensweisen nur in erheblich ein5eschränktem Ie.ße

paßt, ist in den Ent ser -eidun5s5ründen des angefochtenen

Urteils zutreffend dargelegt, Von bee nderem Gewicht ist

ferner, gerade auch bei d r Prüfung der Frage, ob der

Rentenberechtigte nach Treu und G-lauoen Anspruch auf Pro—

ze„zi nsen hehe, folgend Ir„izunc- Es wäre ein grundle—

“ender Fehler, Einzelre5el n5en anderer Rechtsgebiete

wie 2,3, des bürgerlichen Rechts im Wege ents reehender

Anwendung in das Sozielversicherun5srecht zu übertragen,

deeei die Gesamtheit der sozialve rsicherun5s—

rechtlichen und der damit zusammenhängenden verfahrens—

lichen n e5elun5en im Blick zu behalten, Eine solche

gleichsam pun ktuelle Betrachtung führt leicht in die

Irre, Werden aber die Rechtsbeziehungen zwischen den

u<
‘ H (D |.J
.

0 „„ ‚.; (D H n5strä5er urd dem Leistun5sbe rechti5ten in der

soziaiversi cherung im Falle eines Rechtsstreit$ vor den

Gerichten d er Sozial5c1icht sberkeit im ge zen is' AU5c be—

ti5

Verfahren vor diesen Gerichten fur di

os te

d-ten, so kann nicht unberücks “Ci bleiben, daß das

' "h-' ' ‚...‚.‚er£iiC■ oder ver—(D

mein*liehl istunesoer>eht_oten k
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